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Großherzoglich badisches 071

Anzetgeblatt
fä « den Neckar » und Makn - und TanberkrekS .

N ° . 59 . Mittwochs den 24t«« Juli 181 r .

Verordnungen .

Großherzogl . bad . Lvfqcn
' cht des UnterrheknS .

1P G. N. ; ;6.) Die Emsenbungder peinlichen Ge«
richtsradellen betr -

Jn Gemäßheit emgelangter Justizministe ,

rial - Entschließung wird sämmtlichen Aemtern

aufgegeben , die quartaliter einzusendende pein¬

lichen Gerichrsrabcllen über die einsitzenden Ge »

fangen « unmittcloar jedesmal auch an das

großherzogl . Hofgericht einzuienden , damit

von da aus das NLthige wegen den peinlichen
Gefangenen verfügt werden könne , wornach

Mit Umgehung der in dem hiesigen Anzeige
blarr Nr . 37 . «ingerükten Verordnung , sich

sämmtliche Aemter zu achten haben . Mann¬

heim de« itzten Juli i8n .
Frhrv . Zyllnhardt . Dietz .

Dekanntmachungen .

Großherzogl . bad . Hvfgericht deS UnterrheioS .
( B . G N Zl86 . ) Es werden alle Parthien ,

und Oikasterialadvokaten angewiesen , ihre bei
dem hiesigen großherzogl . Hofgericht einzurei »

chenve Vorstellungen von dem Lage an . da
diele Bekanntmachung erscheint , verschlossen
ln den Kanzleistunden von Morgens y — 12 ,
unö Nachmittags von 2 — 5 Uhr mit Aus .

« ahme jedoch sehr dringender und solcher Fäl .
le , wo sie aus besonder « Gründen wünschen ,
die Vorstellung sogleich unmittelbar in die Hän¬
de des Vorstandes kommen zu laßen , auf der
diesseitigen Registratur abzugeben . Mann -
heim den iZren Juli 1811 .

Frhr . v . Zyllnhardt . Dietz .
Direktorium des NeckarkreiseS .

(N Reisepässe betr .
Nachstehender Auszug der kbnigl . würtem «

bergischen General - Vervrdnuna vom 2ten
Mai dieses JahrS , die Reisepässe betreffend ,
»pjrd zur allgemeinen Wissenschaft « « durch

öffentlich bekannt gemacht ; zugleich werde »
iämmtliche Aemter angewiesen , die Untertha »
nen durch die OrtSvorsiande hi »von berach - ich-

tigen und belehren zu laßen , damit sie ine

Falle einer nach oder durch daS Königreich
Würtemberg zu machenden Reise sich hiernach
zu benehmen wissen . Mannheim den 2ote »

Juli r8ll .
In Abwesenheit u . auSAuftrag d. Krrlsdi

' rektorS .
Frhr . von Stengel .

Vät . Kessler .

Auszug .
Aus derk . würtembergiscben General »
Verordnung vom » ten Mai r >ili . - ie
Reisepässe betr -

i ) Jeder Auswärtige , welcher das König¬
reich betritt , um entweder nur durch zu reisen,
oder wegen irgend eines gesezlich erlaubte »
Zweks darin sich aufzuhalren , must mit einem
von der kompetenten Obrigkeit ausqestellte »
Paß versehen seyn , der eine genaue Beschrei¬
bung seiner Person , sammt der Anzeige seine»
Standes oder Gewerbs und der Richtung und
Absicht seiner Reise enthält . 2 ) Bei dem Ein¬
tritt i» die königliche Staaten muß jeder Paß
dem betreffenden Amtmann oder Pollzeikom «
wiffär vorgezeigt werden . Z) Wenn ein AuS ,
iänder gar keinen , oder wenigstens keinen gül ,
tige » Reisepaß porwrisen , noch auch bei der
in solchem Fall eintretenden näheren Untersu¬
chung seinen Grand und den Iwek seiner Rei «
se auf eine andeir glaubwürdige Weisedarthu «
kann , so wird demselben weder die Durchreise ,
noch der Aufenthalt im Königreiche gestattet

'
;

er wird vielmehr sogleich an der Gränze ab¬
gewiesen , und wenn er sich bereits im Juner »
des Königreichs befinden sollt « , auf dem kür¬
zesten Weg wieder daraus entfernt . Auf glef ,
che Weis « wird gegen diejenigen verfahren ,
welche außerhalb der ja ihrem Reisepaß enr»



37 *
haltenen Reiserouten angetroffen , oder' deren -
Paß durch den Ablauf der darin ausgedrük«
tc n , oder durch den Zwek der Reise bestimm«
ten Zeit seine Gültigkeit verloren, hat, . es
wäre denn , daß sie den hieraus enrsiandenen
Verdacht auf eine glaubwürdige Weise von
sich entfernen körmeen. 4) - Bezieht sich ein
Reisender in eine der köm'

gl . zwei Residenzen
Stntkgart oder Ludwigsburg , so ist derselbe
vkiburdkn , seinen Paß , wenn gleich dieser de.
reiks bei seinem Eintritt in das Königreich vi-
sirt worden ist , an die dasige Polizeidüeklio-
ven zur Einsicht und uncntgcldlichenBeurkun¬
dung ebzugeben . z) Verlaßt ein Fremder das
Königreich , so hat derselbe , wenn er mit der
Post ober Mieihpferden reißt, seinen Paß bei
dem kjttr . Postamt , wo er die Pferde wech¬
selt , oder den Pvflschein löst , oder wenn er
sich eigener Pferde bedient , bei dem Gränzzoll-
amt abermal vorzuzeigen . 6 ) Ausländer , wel¬
che sich über 4 Wecken in dem Königreich auf-
gehalten haben , bedürfen , wenn sie dasselbe
verlaßen, rincö neuen Passes , welcher ent¬
weder von dem Oberbeamten, indessen Distrikt
sie sich aufgehalten haben , , oder von dem Ge¬
sandten desjenigen Hofs , dem der Reisendeals
Unrerthan angehör» , auszustellen, und von
dem königlichen Ministerium der auswärtigen
Angelegenheiten zu beurkunden , ohne diese Be¬
urkundung aber so wenig , als der von dem
Fremden bei seinem Eintritt in das Königreich
mitgebrachtr und durch dessen länger« Aufent¬
halt unbrauchbar gewordene Paß von den
Gränz Post - und I >llömttrn zu reipekriren ist.

Grvßherzogl. KorreklienshauS- Verwaltung
Bruchsal .:

ChristianPaul Keller , von Schweinfurt , ist
wegen Verfälschung und vaganten Leben seit
"dem roten Juli » tzio . in dem hiesigen Kor
rekli onShause gefänglich verwahrt gewesen , und
heute nach erstandener »jähriger Strafzeltwie -
der entlaßen, und der grvßherzogl. bavenschen
Landen verwiesen worden .

Sigualem «;ri ». Die er Pusche ist 29 Jahr
alt . von E . arnr schlank , g Schuh 4 Zoll
groß , hat ein längllckteS mageres Gesicht ,
graue Augen» mittesinäßigeNasi , blasse Wan¬
gen , mittelmäßigen Mund , schwarzbraune
Haare und Augcnbraunen , und dergleichen >
Bart . Di « bei der Emlaßnng angchabteKlei- I

dang bestund kn 1 grau tuchenen Ueberrok , r
schwarz tuchene Weste , und dergk. lange £ 0»
sin , weißes^HalSkuch und runden Hut , auch
Stiefek. Bruch>al den 20t «» Juli » 8n .

Schmidt .
Grvßherzogl. bad. Stabsamt Balbach.

(N . zzo . ) Anton Wtt'nmann , großherrogl.
bad. Unkerrhan zu Unrerbalbach hat vor län¬
gerer Irrt im Anfälle von Tiefsinn sich von hier
entfernt, und ziehet in der benachbarten Ge¬
gend dein Bettel nach , vbschon er noch Ver¬
möge« an Haus und Güter dahier besizt. Da
die Kundschafts. Einziehung über den Aufent¬
halt deö gedachten Weinmanns und Anord«.
nung zu dessen Rükkehr sowohl in polizeilicher
Hinsicht als wegen der Berhälkniße der vrr«
laßenen Ehefrau , welche ihre Güter selbst zu
bauen , und ihrem HauSwesin allrin vorzuste -
hca außer Stande ist > vorzügliche Pflicht deS
Amtes ist , so werdrn sämmtlichr hohe obrig¬
keitlichen Behörden andurck dienstergebenst er¬
sucht,- nachbrschritbenen Wetnmann im Betre .
tungsfalle in sicheren Verhaft zu nehmen , und
denselben gegen Ersaz der Unkosten dem hiesi¬
gen Amte gefälligst überliefern zu laßen.

Signalement . Anton Weinmann , gebürtig
von Uuterbalbach, 37 Jahr alt , untersezter
Statur , hat etn länglichres Gesicht, schwarze
Haare und Augenbraunen, einen starken schwar¬
ze» Bart , breite Stirne , schwarze Augen ,
dick« Nase , «inen aufgeworfenen Mund , brau¬
ne Gesichtsfarbe, und ist dadurch , daß er das
rechte Bein nachschleifr , so wie durch seine
ki

'
kfsinnige A»ußerungeu -, als wolle ifen seine

F au umbringei» , besonders kennbar . Auch
wird noch bemerkt , daß derselbe in zerlumpten
Kleidern daher ziehet. . Uuterbalbach den »51er»
Juli ihrr .

Schrodr.
Grcßherzogl. Bezirksamt Ba ^ en.

( A . R . 3487 . ) R . Leonhard , vorgeblich ein
französischer Sprachmcister aus Straßburg »
welcher sich schon etwa » Jahr in Frevburgavf -
gehalten habe» soll , ka,uhi«her insBad . nahm
am » zten d . M . von einem hier feil habenden
Krämer , Namens Zeller von St . Gallen die
oackbeschriebeue Waren , um Ihm solche hier
zu verkaufen in Kommission, und wurde gleich
darauf unsichtbar .

Signalement . Derselbe ist ungefähr 5 Schuh



'
groß , untersezler Statur , hat ein volles run¬
des über die Nase und den Mund ganz kupfe ,

richtts Angesicht , graue Augen , dunkelbraune

Haare , ein sehr kurzes Gesicht , und hat des¬

wegen immer eine Brille auf . Er tragt einen
dunkelblauen Frak , und einen grau tüchenen
Ueberwk , einen runden Hut , Stiefel mit

Kappen .
Waren » Beschreibung .

9 Stab und | Pergaille io Brrl > breit 32 fl.
8 Stab ditto . . 24 fl.

3 Stük Mousclin 8 Vrtl . breit 54 fl.
8 Stab / Vrrl . breitgestikterMouselin azfl .
j halb Duzend weiße Halstücher mit

ganz schmalen weißen Streifen 5
Brtl . breit . . . 5 fl 30fr .

1 Stük v . 8 Stab 8Bll breitPergaille 17 fl . —
Zusammen 155 fl . 30 kr.

Sämmtliche Behörden werden ersucht , aufobi¬
gen Menschen sowohl als die beschriebenen Wa¬
ren zu fahnden , ersteren im Betretungsfalle zu
arretiren , und gegen Ersaz der Kosten anher
liefern zu laßen , die allenfalls entdekten Wa¬
ren aber ebenfalls zu Händen zu nehmen , und
anher zu senden . Baden amiztenJuli i8u .

Schnetzler . Vdt . Kinbtrger .
Großhrrzogl . bad . erstes Laudamt Freyburg .

( A . N - 48 .) Durch Kreisdirektorial » Beschluß
vom 2ten Juli wurden die RefratteurS Jo ,
frphLang und Mathias Stvü , von Ossna «
dingen ; Joseph Lvcherer und Mathias Lang ,
von Norsingen ; dann Joh . Michael Hvh -
wtler , vvn Thiengen ; und Joh . Georg Brun ,
« er, von Mengen ; da dieselben auf die gegen
sie erlaßen « Ediktal - Vorladung nicht erfcbie *
nrn sind , deS GemeindSbürgerrechtrs verlu¬
stig , und ihr Vermögen dem großhcrzogk .
FiSku » für verfallen erklätt , welches anmit
zu Jedermanns Kenntniß gebracht wird . Frey ,
bürg am 8ten Juli r8ll .

Wundt .
Fürst ! . Lekning .Justizamt Bischofheim .

Die unterm iZten Juli 1828 - gegen den Jä »
gerpurschen Christoph Schwarz von Gauangel ,
loch erlaßene und in den niederrheinischen Pro ,
» inzialblättern 8ud No . 41 . 42 . u . 43 . einge .
rükte Stekbriefe werden widerrufen und als
unwirksam erklärt . Bischofheim am izten
Juli r8n .

Weber . vät . Krug.

-*73
Großherzogk . bad . Stadtamt Mannheim .
( N . 2i2l .) Dazu Folge Entschließung deS

großhrrzogl . Direktoril deS Neckaekreises dom
r ^ ten v . M . Nr . 11,596 . LieHälfte der hiesi .

gen Stadt rechts der breiten Straße vom
Schlosse btS zum Ncckarkhor hinunter ln ih ,
reu Quadraten eine neue Bezeichnung in der
Art erhallen hat , daß bek der ersten Straßen ,
Adtheklung mit dem Buchstaben L . angefan¬
gen , und sofort bis zum Buchstaben v . nach
der nämlichen Abtheilung , wie bei der linken
Seite fortgefahren worden ist ; so werden nun »

mehr alle jene , welche Anzeigen belamkliche »
Stellen zu machen baden , wobei die Angabe
des Buchstabens und der Nummer des Qua¬
drates und des Hauses erforderlich ist , hier¬
mit angewiesen , io diesen Anzeigen genau die
neue B Zeichnung anzuführeu . Mannheim
den lbten Jult igli .

Rupprecht . Vät . Kunkelmann .

Gerichtliche Aufforderungen .

Großherzogl . bad . Hofgericht deS UnterrhelnS .
(B . G N - des Bruckmännische »

Debitwesens
In vorstehender Debiksache wurde von dem

vormaligen rheinpfälztschen Hofgerichtr unterm
7ten Dezember 1822 . die Auszahlung der
Massegelder an die Gläubiger beschlossen , und
biS auf den Betrag von 7z fl 26 kr. bewirket ,
welche sich wirklich noch dahier io veporilo
befinden , und dem Handelsmann Huber mit
resp . 14 fl . , dem Küfer Kempff mit 45 fl.
6 kr. , und SchuhmacherNiedmayer ( sämmt ,
Uch von Heidelberg ) mit 14 fl. 20 kr . zuful »

' len ; da der dermaliqe Aufcntbaltsvit dieser
drei vvrbenannten Gläubiger dahier unbekannt
ist , so werden dieselbe oder ihre allenfallsig «
Erben öffentlich hicmit vorgeladen , sich ent¬
weder persönlich oder dnrch hinlängliche Spe¬
zial » Bevollmächtigte in einer nncest ekliche»
Frist von 6 Wochen dahier zum Empfange ih¬
res BntheileS zu melden , oder zu gewärtigen ,
daß ansonst nach Ablauf dieser F >ist über die
vorhandene Gelder weiters rechtlich verfügt
werden solle. Mannheim den 8 Juli i8n .

Graf v . Wenzel Sternau .
Petitjean .
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Großherzogl . Heßisch - Fürstl . Leming . Stadt -

und Landamt Amorbach .
Die Entfernung mehrerer Purschen
vsn der Militärkoiiscription »vährentz
der großherzogl . bad. Hoheit über das
Amt Amorbach betr .

Wir sind auf erstatteten Amtsbericht von

Höchst Großherzogl . Heßischen Oberkriegskol -

legio zu Darmstadt mittels Rescriptö vom i .
des laufenden MonatS angewiesen , hiermit
bekannt zu machen , daß diejenige Konscrip .

tionspflichtige und bis jezt noch nicht sich ge«

meldet habende Pursche des Amts Amorbach ,
welche binnen einem viertel Jahr von nun an
wieder zurük ketzren , und sich bei dem Herrn
Kantons « Kommandeur - Major v . Schenck zu
Darmstadt zur Nachmusterung stellen , von

der gesestichen Strafe der Vermögenswegnah «

me , Verlust ihres angebohrnen Bürger » und

Beisaßenrechtes und im Betretungsfaüe des

ZuchchauftS befreit seyn solle , gkgen die noch

ferner aber Ausblcibende mit aller Strenge

verfahren werden solle — die Rükkehrende ha ,

hen sich zuerst bei Amt zu melden . Wir ma >

chen dies mit väterlicher Erinnerung an alle

ßt> betreffende Personen bekannt , dich Gnade
nur nicht zu verlchcrzen , und daß im Zweifel
lieber «in oder der andere von seinem Aufent¬

halte Nachricht anher erthcilen , als unbeson «

neu sich versiekr halten möge . Amorbach den

Uten Februar i8u .
Herrmann . Eschborn .

Großherzogl . Bezirksamt Villmgen .

( R - N Z22k .) Zur Berichtigung des Ma «

this Dufnerschen Schuldrnstandes aus Kür «

« ach , werden seine sömmtliche Gläubiger un¬

ter Strafe des Ausschlusses zur Liquidirung vor

das großherzogl . Amtsrevisorat dahier auf den

2trn August d. I . einberufen . Villtngen den

r ^ ten Juni izn -
Handtmann . Vetter .

Großherzogl . bad . erstes Landamt Freybnrg .

( A . N l Z8 .) Der als mundtodt erklärte Metz »

ger Mathias Mann , von Norsingen, welcher
sich mit Zurüklaßung seiner Frau und Kinder

heimlich auS feinem Wohnort entfernt hat , wird

unter Anberaumung einer zmonatlichen Frist

vor diesseitige Stelle geladen , uw sich über

seinen Austritt zu verantworten , widrigenfalls
aber zu gewärtigen , daß nach der LandeSkon.

stituticn gegen ausgetretene Unterthanen wider
ihn verfahren , und das Weitere auf Dekreten
Vorbehalten bleiben soll. Freyburg am 12U »
Juli

Wundt . Vät . Wagner .
Großherzogl . StadtamtsrcvisoratHeidelberg .

Wer eine rechtmäßige Forderung an den
verlebten hiesigen Bürger und Schuhmacher
Peter Metz , und dessen gleichmäßig verstorbe¬
nen Bruder Schuhknecht Peter Metz zu ma¬
chen hat , wird hiemit aufgefordert , auf Mitt¬
woch den agten August l . I . früh 9 Uhr solche
dahier anzubringen , oder zu gewärtigen , daß
beide Verlaßenschaftsmassen an die gesezllchep
Erben ausgeliefert werden sollen . Heidelberg
den Uten Juli i8ii *

Weber .
Fürstl . Salm Krautheim . Justizamt Grünsfeld .

Ludwig Derr , von Vilchband ist als völlig
mundtodt , somit zu allen Rechtsgeschäften so
unfähig , als ein minderjähriger erkläret wor¬
den . Dessen Vormünder sind Philipp Michel ,
und Magnus Zorn , von Vilchband . Wer a »
gedachten De » etwas zu fordern hat , wird
unter dem Präjudiz , auS der vorhandenen
Masse sonst keine Zahlung zu erhalten auf den
igten August d . I . frühe 8 Uhr an das hiesige
Amt vorgeladen . Grünöfeld den Uten Juli
iZll .

Keller . Bernhard .
Großherzogl . bad . Amt Reckargemünd .

Gegen den hiesigen Bürger und Metzger »
meister Christian Müller ist Konkurs erkannt ,
und Termin zur Schuldenliquidatio « und dem
Dorzugsstreite auf Dienstag den izte » kom¬
menden MonatS August festgefezt worden , an
welchem Tage sich daher früh um 9 Uhr des.
sen sämmrliche Gläubiger unter Straf « des
Ausschlusses von gegenwärtiger Masse bei dem
großherzogl . Amtsrevisvrate dahier einznsindeu
haben . Neckargemünd den btcnJuli ißn .

Rcidcl . Vdt . Rusch .
Großherzogl . bad . Bezirksamt Hornbcrg .

Malhias Götz , venBurgberg , StabsWek ,
ler gchürrig , seit beiläufig 70 Jahren abw «,
send , ohne daß von seinem Aufenthalt etwas
bekannt wäre , wird bicmit vergelsden , bin¬
nen Jahr und Tag sich bei diesem Amte zu
stellen , sich über sime seitherige Abwesenheit zu
verantworten, und sein unter Kaution stehen«



des -Vermögen von 222 fl . 46 kr. in Empfang

zu nehmen , widrigenfalls dasselbe seinen näch¬

sten Anverwandten in provisorischem Besitze

würde gegeben werden . Homberg «den 4ten

Juli 1811 .
Frhr . v . Siebenstern .

Großherzogl . bad . Bezirksamt Homberg .

Simon Schwarzwälder , ledig , aus dem

Stabe Weiler gebürtig , seit 10 Jahren abwe >

send , der noch unter kvnigl . würtcmbergischer
Landeshoheit dreimal , aber vergeblich edjkta -

liter citirt wurde , wird hiemit nochmals vor¬

geladen , sich über seine Abwesenheit bei diesem

Amte binnen Jahr und Tag zu verantworten ,

widrigenfalls gegen ihn nach den Landesge «

setzen gegen böslich ausgetretene Unterthanen

verfahren wird . Homberg den io . Juni lZir .

Frhr . » . Siebenstern .

Großherzogl . bad . erstes Sandamt Freiburg .

(A . N . 3451 . ) Christian Krvmmer lediger

Baurenpursche von Mengen ist verschiedener

Erzesscn angcklagt worden , und darauf flüch¬

tig gegangen . Derselbe wird daher aufgefvr «

dert , sich binnen 3 Monaten vor diesseitiger

Behörde zu stellen , und über die Ihm zur Last

?
gelegte Vergehen zu verantworten, widrigen -
allS er denselben als geständig erachtet , nach

der LandeSkonstitution wider ausgetretene Un¬

terthanen gegen ihn verfahren , und daS wektre

auf Betreten Vorbehalten bleiben soll, Frei -

durg am rzten Juni i8n .
Wuvdt . Wagner .

Großherzogl . bad . Bezirksamt Säckingen .

Erneuerung derHyporhekenbücher lu demAmts »

bezirke Säckingen .
Man ist durch eine Verfügung deshochlöb »

kicken Direktoriums des Wicsenkreises veran¬

laßt , die Hypvthekcnbücher im diesseitigen

Amtsbezirke zu erneuern ; als für die Orte Al ,

»enschwand , Atdorf , Bergalingen , Beuggen ,
Eqg , Girchack , Glashütten , Harpolingen ,
Hennenmatt , Herrischrted , Herrischricdcr Müh .
le , Herrischrieder Rütte , HerrischriederSäge ,
Heirl chwand . Homberg , Hotlingen , Hütten ,
Jungholz , Kanau . Lochhäusern , Niedrige »

bepack . Nellingen . Obergebispach , Rükenbach ,
Lrictmatt , Rlppolingen/Rüetehof , Sackingen ,
Sckcllinbera . Sebwelghof . Warmbach , Wehr »

Halden , Wickartömühle , Wieladiugen undWil -

lgringen » Alle frur , welche ein Hypothekar -

oder Unterpfandsrecht auf eine Aegcnschast ,
oder Sache , die einer Liegenschaft gleich kömmt ,
in einem der benennten Orte anzufttrechen l>a-
den , werden andurch aufgefodert , ihr Unter -

pfandsrccht innerhalbdcm peremtorischen Ter¬

min von Z Monaten vom Darum dieser Kund¬

machung an bei dem diesseitigen Amtsreviso »

. rate am Montag oder Freitag jeder Woche an --

r zumelden , und die Beweisurkundrn des Un -
'

terpfandsrechtcs entwedkr im Original , oder

beglaubigter Abschrift um so gewisser kinzule -

gen , als die sich nicht Meldenden die ihnen
aus der Verabsäumung zugehenden Nachtheile
selbst zuzuschreiben haben » Säckingen am
Noten Juni 18H .

Wieland .
Großherzogl . Bezirksamt Säckingen «

Die Gebrüder Jakob und Hilar Broglin ,
von Säckingen sind , der erste gcgm 42 , und
der andere gegen 4s Jahre , unwissend wo ,
abwesend . Dieselben oder ihre etwaigen Er¬
ben werden andurch aufgefodert » binnen Iah ,
resfrist sich bei dem hiesigen Bezirksawte zu
melden , und ihr unter Pflegschaft stehendes
Vermögens in Empfang zu nehmen , widri »

gens eS de» sich darum meldende » Anverwand¬
ten in den nuznießlichen Besiz übergeben wür¬
de . Säckingen am iZten Juni 1811 ,

Wieland .
Grundherrl . von Venning . Amt E 'chtcrshekm .

Gegen den Juden Mayer Joseph Wehrthel ,
mer zu Eichtershelm hat man wegen Un iulang .
iichkeit der Masse zu Tilgung der Schulden
den Konkurs erkannt , und Tagfahrk zum Li»

quidativnsverfahren und Vorzugsstreit auf
Freitag den hter . kommenden MongtS August
Morgens früh 8 Uhr dahier ftstgesezt . Es wer¬
den demnach alle jene , weiche an den vorge¬
dachten Gemeinschuldner eine Federung ma¬
chen zu können glauben , hiemit aufgefodert ,
auf den bestimmten Tag und Stunde mit ih¬
ren in Händen habenden Beweisurkunden ent¬
weder selbst oder durch einen Bevollmächtigten
zu erscheinen , ihre Fvderungen zu liquidiren ,
und den Vorzugsstreit anzugehen , widrigen -

falls zu gewärtige » , daß sie mit solchen nicht
mehr gehört , und von gegenwärtiger

- Masse
ausgeschlossen weiden sollen . Eichtersheim
den irten JuljiZil .

Christ . Lac - nce.
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( Großherzogl . bad . akadem . Senat Heidelberg .

Der ehemalige Tübinger Akademiker Emil
- von Stockum , gebürtig aus Hanau , welcher

während seine- hiesigen Aufenthalts am rzten
März dieses JahreS mit einem hiesigen Aka »
demiker ein Direll auf Pistolen vollzog , und
sich alsdann am nächsten Lagefrüh Morgen -
vor eingeleiteter Untersuchung wieder entfern »
te , wird hierdurch vorgeladen sich innerhalb
4 Wochen » <lato dahier zum Verhör zu f. sti .
ren , unter der Verwarnung , daß im Ausblei »
bungsfalle in coatul » sci « in gegen ihn versah »
ren , und das Weitere auf den Betretungöfall
Vorbehalten werden soll. Heidelberg den izten
Juli 1811 .

Schwarz , d. Z Prorektor .
Jolly , Uni

' ve fitätSamtmann .
Vät . v. Klrudgen , Syndikus .

Großherzogl . Heß . Juttizamt Wimpfen .
Alle diejenige , welche an den Bürger und

vormaligen Gastwirth Gottlieb Britel dahier
au - irgend einem RechtSgrunde Forderungen
zu haben glauben , werdan andurch voraela »
den , Mittwoch den Zoten Oktober t . J . Vor «

mittags y Uhr entweder in Selbstperson , oder
durch speziell Bevollmächtigte vor hiesigem
Justizamie zu erscheinen , ihre Forderungen ge«

bdrig zu liquiviren , und wegen eines etwaigen
Nachlaßvertrags und die Disposition über
das zur Masse gehörige HauS zu unrerhand «
len , im AusbleibungSfall aber sich zu gewär »

tiqen , daß sie mit ihren Forderungen von der
Masse ausgeschlcsscn werden sollen . — Zu¬
gleich soll mit der Versteigerung deö zur Aktiv
masse gehörigen Wohnhauses ein nochmaliger
Versuch gemacht werden , wozu Lei min auf
Mittwoch den l6ten Oktober l . I . Nachmit¬
tags um 2 Uhr auf allhiesigem Rathhausi an »
beraumt worden ist . Dieses Wohnhaus , wel¬
ches für einen GewerbSmann eine besondere
» ortheilhafte rage hat ist zwischen hiesiger Stadt
und Wimpfen im Thal am Neckar gelegen ,
jedoch so erhöhet , daß eö vor Wasserschaden
gesichert ist . ES hat in zwei von Stein neu
erbauten Stokwerken g Zimmer » außerdem
zwei Keller , ein besondere » Wasch « und Bak »
Haus , ein weitere - Nebengebäude und einem
Pfianzgarten . Die Steigerer müßen mitamt «
lichen Attestaten über ihre Zahlungsfähigkeit
» ersehen seyn. Wimpfen den rykmJuli i8u .

Majrr .

Großherzogl . Amt Laxenburg .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

fvlzende Personen etwas zu sirocrn haben ,
unter dem Präjudiz , aus der vorhandenen
Masse sonst kune Zahlung -u erhalten , zur r
Liquidirung derselben vvrgclakcn . Aus dem >
g oßherzogl . bad . Amt Dodenburg zu Laden »
bürg an den dasigen verübten Bürger und
Bierbrauer Ernst Tobias Meineker , bei dasi »
gem AmrSrevisorat auf Mi - twech den Ziten
Juli Morgens 8 Uhr . Lavenburg den roten
Juni ifcu .

Schneck . vdt . Apfel .
G oßherzogl . Bezirksamt Villingen .

( R . N 5442 ) Nachdem nun die Fertigung
der Grund » und Unterpfandsbücher der dies «
seitigcn Gemeinden Villingen , Mq . bach,Klen »
gen , Grüninaen , Uebeiachrn , Rietheim,Pfaf »
fenweiler , Kümach , Dierheim , Obereschach ,
Neuhausen , Bräunlingen , Hubertshofen , Un -
terbrend , Oberhand und Bubenbach so weit
vollendet ist , daß die Einträge der auf den
dazu gehörigen Grundstücken haftenden säch»
lichen Rechte in kurzer Ieitfrist erfolgen kann ,
so werden diejenigen , welche ein sächliche -
Recht auf ein in den Gemarkungen der ge«
nannten Städte und Landgemeinden liegendes
Grundstük behaupten , hiemit aufgefordert ,
ihre diesfällkgen Urkunden in Ur « oder beglau¬
bigter Abschrift längstens bis den iten Win «
termonat d. I . bei dem diesseitigen Revisorat .
bei Vermeidung der mit der Unterlaßung ver¬
bundenen gesezlichen Nachtheile einzureichen .
Villingen den yten Juli iZn . ,

Gäßler . Vetter . j
Grundherr ! , v. Venning . AmtEichtersheim . <

Nach dem Joh . Georg Heller , von Rohrbach
'

bei SinSheim seit dem izten März 1806 . keine
weitere Nachricht von fich in seine Helmath
hat gelangen laßen , so wird wegen der vor «
einiger Zeit vorgegangenen elterlichen Ver - '

laßenschasrs . Vertheilung derselbe hiemit vor¬
geladen , binnen Jahresfrist entweder selbst
oder durch genüglich Bevollmächtigte dahier
zu erscheiorn , und sein nach Looszettel ln
82 fl. 44 $ kr. bestehendes Vermögen in Em¬
pfang zu nehmen , ansonsten zu gewärtigen ,
daß dasselbe seinen Geschwistern in fürsorgli¬
chen Besiz werde überlaßen werden . Sichrer - «
heim dm Löten Juni i8n .

Christ, Larenre»



Großherzogl . bad . Stadtamt Mannheims
(N 1758 ) Der hiesige Bürger und Gast,

wirth Valentin Hagen,r.aier hat gegen den
Malereitzandlcr Ich Baptist Pfeiffer , wel.
cher vor dem in dem Gasthaus zum Mainzer-
hof dahier logirte , nun schon 2j Jahr abwe-
send , und dessen drrmaliger Aufenthaltsort
unbekannt ist , «ine MierhzlnSforderung von
184 fl. eingeklagt und gebethen , die Effekten
und Gemälde , die derselbe in seinem Haus« zu.
rük gelaßen hat , und auf 281 fl . 40 kr.
tarirt sind , zu versteigern , und ihn aus dem
Erlös zu befriedigen. Gedachter Pfeiffer wird
daher hiemit ediktaliter vvrgeladen und ihn auf.
gegeben, in einer unerstreklichen Frist von 6
Wochen sich über die Richtigkeit dergegen ihn
eingeklagten Federung und deren verlangten
Zahlung entweder selbst , oder durch einen hin.
länglich Bevollmächtigten unter dem ausdrük «
lichen Rrchtsnachtheiledahier zu erklären, das
die Federung sonst als richtig angenommen ,
die bemerkten Effekten und Gemälde verfiel»
gert , aus dem E>ld » der Kläger befriedigt,
und das nach Abzug der Kosten etwa verblei
bende auf seine Gefahr und Kosten in gericht.
liche Verwahr genommen werden soll. Mann «
heim den 17m , Juni i8n .

Rupprccht. Vdt. Schüßler.
Großherzogl. AmtBrrtren .

Wer aus irgend einem Grunde etwas au
den Stadrpfarrer Reutenmann zu Eppingen
zu forderen hat , soll seine Forderung entweder
i« eigener P 'rson oder durch hinlänglich Be«
vollmachtigten den 2yten Juli früh 9 Uhr bei
dem Amtsrevisvrat dahier unter Vorlage der
Beweisurkundcn bei Strafe des Ausschlusses
von er Gantmasse liquidsten , zugleich sich ei¬
nes Nachlaßes wegen « 1klären» Breiten den
2?ten Juni tstli .
Aus Auftrag grvßhenogli

'
chen hochpreislichen

Horgerichls.
Rettig

Großhex -vg, . Am , Wießloch.
gZlg .) Alle diejenige, »reiche an den

Adam Sommer dürgeilsttzen Einwohner von
Dlelhcim , gegen den Konkurs erkannt ist, eine
techliiche Foderung zu haben glauben , wer»
den «»durch vorgelade » » auf Donnerstag den
iten August l I . Morgens 8 Uhr auf dem
Gemeindehaus zu Dielheim vor dem Amts»

* 11
revliorat entweder kn Person oder durch hin»
länglich Bevollmächtigte unter Vorlag der Ori¬
ginalurkunden zu liquidsten , andernfalls aber
zu gewärtigen , künftighin damit nicht mehr
gehört zu werden. Wicßlochdeur Julii8n «

Lang . Vdr . Pezvld.
Großherzogl . bad . Bezirksamt Waldkirch .

Bei der Rekrutirung für das Jahr j8h .
traf den Färbe,-gesellen Anton Pfeiffer von
Waldkirch , und den Holzuhrenhändler Georg
Hummel aus dem alrherrschaftl . Simvnswald
daS L00S in aktiven Militärdienst zu treten .
Weil dieselbe aber abwesend find , so werden sie
aufgefoderl , binnen 6 Wochen bei Verlust ih»
res HekmathsrechteS und ihres gegenwärtigen
und künftigen Vermögens vor uns sich zu fiel»
len. Zugleich wird bemerkt, daß ihre Abwe¬
senheit, sie möge so lange als sie nur immer
wolle dauern , sic von der Kriegspflicht zu be¬
freie» nicht vermöge. Waldkirch den 24KK
Juni iSxi .

Krederer.
Großherzogl . AmrWeinhekm .

(I . N . 529 ) Gegen die Verlaßenschafts ,
masse des dahier verlebten Küblermeisters Theo¬
bald Seidcnnabcl hat man den förmlichen
Gantprozeß erkannt , und Tagfahrt zur Li¬
quidation und Vorzugsbegründungauf Mon¬
tag den 2yt«n nächsten Monat « Juli festgr«
sezt , daher alle , welche gegen besagte Masse
einen Anspruch ausführen wollen , sich auf
besagten Tag Morgens 9 Uhr dahier vvrgrvß»
Herzog ! , AmrSrevisorat unter dem Nachtheile
d«S Ausschlusses entweder persönlich oder durch
Bevollmächtigte einzufinden haben . Wein,
heim am 17m» Juni 1811 .

Beirhorn . Vdt. Bajer.
Großherzogl . bad . Stadramt Mannheim.
(488.) Derjenige , welcber im Anfang deS

Monats Februar dieses JahrS dem Stadt,
Wachtmeister Stein zu Laveoburg 7 KarokinS
aufseine Handschrift geliehen hat , wird auf
Begehren desselben hiedurch aufgefodrrt , sol¬
che innerhalb lg Tagen bei Unterzeichneter
Stelle in originali zur Einsicht vorzulegen.
Mannheim de» loten Juli » zu .

Rurprcckt. Vdt . Stark»
Großhwzogl. Amt Wieslocb .

( A N ZZ06 . ) All « diejenige , die an dir
VerlaßenschaftdeS vor kurzem in Malsch vcr»



s ? z

fievfcmti katholischen Pfarrer Hartmann auS
irgend einem Grund eine Forderung zu haden
glaube « , werden andurch aufgefordert , folct'«
auf Dienstag den rzten künftigen Monats
August auf dem Gemeindehaus zu gedachtem
Malsch bei dem dort eintreffenden Amtsrevi -
sorat bei Vermeidung des Ausschlusses anzu
zeigen . WieSloch den 14 « » Juli igu .

Lang . Vdt Pezold .
Joh . Philipp Ernst , auS Grünstadk gebür -

tig , wird von feinen hier Unterzeichneten An «
verwandten aufgefordert , ihnen Nachricht von
seinem Leben und Aufenthalt zu geben , oder
zur Beruhigung in Familien > Angelegenheiten
zu ihnen nach Haus « zurük zu kehren . — Soll¬
te die'r Anzeige nicht ihm selbst zu Gesichte
komrnen , aber von andern , die etwa denselben
kennen , gelesen werden , so ersuchen wir sie,
« ns gegen Erstattung der Kosten gütigst Nach¬
richt von obenerwähntem Joh . Philipp Herbst
zu geben . Er ist seiner Profession ein SchneO
der , etwa 4 Schuh groß , etwas bukligt , hat
flachsweiße Haare und hellblaue Augen , und
eines wißbegierigen aufgewckten KopfeS . —
Wollte man ihn von dieser freundschaftlichen
Aufforderung im vorsorglichen Falle unterrich¬
ten , so würden wir eS mit dem wärmsten
Danke erkennen . Grünstadt den 2Zten Juni
18 " .

Isaak Stark .
Hannetta Brunkin , Wittw « .

» aufanträge -
Dienstag den bten August Nachmittags 2

Uhr , werden lu dem katholischen Hospital und
ln dem Kaltenthal zu Heidelberg in der Be .
Hausung Nr . 43z mehrere i bis gfüdrigeFäs -

ser sämmtlich in Elsen gebunden , freiwillig
versteigert , Liebhaber welche dieselbe einsehen
wollen , beleben sich bet dem Küfer Wild in
der Judengaß zu melden . Heidelberg den 17 .
Juli igu .

Großherzogl . Amt Unterheidelberg .
( A . N . 2393 . ) DaS dem Zimmermeister Ja¬

kob Baumann zugehörige über der hiesigen
Neckarbrücke , dicht an der Chaussee von
Neuenheim nach Ziegelhäuser » llegende Wohn¬
haus , und dessen Nebengebäude , fo wie ein
daran stoßender mehrere Morgen starker eigen »

thümlkcher Garten und Weinberg , deren Lage
und Raum sich für jedes Geschäft eignet , wer¬
den Donnerstags den rten künftigen Monats
August Nact mittags 3 Uhr auf dem Rathhau « ,
se Neuenheim in freiwillige Steigerung ge- I
bracht ; wozu die Steigungsliebhaber mit dem
bemerken eingcladcn werden , daß die Bedin ,

gungen täglich auf diesseitiger Amtskan ^ lek
ringesehen werden können . Heidelberg den
ltzlen Juli 18 " . ^ -

Nestler . Cberstekn .
Donnerstag - den 24 ««n dieses Nachmittags i

2 Uhr , werden izoStük abgängige Neckar » :
drücken - Dtehlen in der Wohnung deö Neckar » s
brücken» Gelderheber - Linier an den Merstbie « f
rhenden versteigert . Mannheim den 171er» «
Jult igu . .

Großherzogl . Stadtrath .
Reinhardt , Schubauer . '

,
Pachtanträge . !

( N . 2072 . ) Den iten August l. I . Nach - !
mittags um Z Uhr wird auf dem Polizei « !
büreau dahier die Lieferung des zur hiesigen ,
Gassenbeleuchtung vom iten Oktober igu »
bis lezken September 1812 . mit ungefähr 30 -
Rheinischen Ohm erforderlichen hell abgelege . -
nen RepsdhleS , so wie die Glaser » Tüncher «
und Spenglerarbeit an den Wenigstnehmenve «
versteigert ; welches den Steigungs » Liebha¬
bern hiermit bekannt gemacht wird . Mann «
heim den Uten Juli » 8n .

Großherzogl . Stadtamt .
Rupprecht . Vdt . Kunkelmann .

A u z e l g e u .

( Nr . 14235 .) Am Uten Juni laufende »
JahrcS stürzt « die Wittib Graßmüller von
Flinöbach über einen Heuwagen , auf dem sie
fuhr , herunter , worauf sie in wenig Augen « '

blicken den Geist aufgab . Mannheim den i
2<oten Juli igu . l

Gedächtnißrrden bei dem Tode Sr . könlgl .
Hobelt des Großherzogs Karl Friedrich von ,
Baden , gehalten von den Pfarrern der drei ■
christlichen Konfessionen zu Mannheim , 96 .
Seiten gr . g . — Erewplare davon auf schö«
nem Papier , find bei Herrn Handelsmann
Bjermann , brochirt zu 24 kr. zn haben»
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